
1864.
3ntelligenzbllllt zur Laibacher Heilung. 24.

November.

E d i k t
zur E i n b e r u f u n g de r V e r .
l a s s e n s c h a f t ö - G l ä u b i g e r
Nach d e r v e r st o r b e n e n Ma>
l ' a ttuterschek, H a u ö b e s i t z e -
^ in u n d G a s t w i r t h i n zu ^a i-

dach.
Von dem k. k. Landesgerichle

'̂aibach werden Diejenigen, welche
"ls Gläubiger an dic Verlassenschaft
ber a»n i l l . September lU t t l mil
Testament verstorbenen Mar ia Lutcr»
s^/k, Hauöbesiberin und ^astwir '
lhin zu ^'aibach, Roftngasse Nr. i t t> ,
eine Forderung zu stellen haben, auf.
^ f o r d e r t , bei diesem Gerichte zur
^Mneldung. und Darthuung ihrer
Nl'splüchc' den

l l i . D e z e m b e r l ^ l i - l ,
iu erscheinen, oder b i ö d a h i n
'hl' Gesuch sch r i f t l ich zu über--
Elchen , widrigcns denscllicn an
b'e Vcrlasscnschaft, w.'nn sir durch
" lzahl l lnq der angemeldeten For-
derunge,/ erschöpft würbe , kein
^ i t e r c r Anspruch zustünde , als
'"soserne ihnen cin Pfandrccht gc-
buhn,

K. k. ^andesgcricht Laibach am
'5> November I t t 6 < /

( 2 ' ^ ^ 9 - N Nr. 5 ^ 2 .

Amortisirullg.
Vom k.k. Bundesgerichte Laibach

wird hiemit kund gemacht, daft in!
dem unterm 1!» September !8«3, Z
^ 8 l « , übel Ansuchen der Finanzpro-
kuraiurS-Abcheilung in i?aibc,ch eingc
lcitctcn Amortisations - Verfahren
nach fruchtlos abgelaufener ?lnmel>
dungöfrist die auf dcn Markt Seifen
borg lautende, zur Verbesserung des
Bencfiziums der Landschaft ausge^
stellte krainische, ständische?lerarial.
Krii'gsdarlehens - Obligation Nro.
,26:l<», Scried»4 ddo. l. Novcm
bcr l805, im Betrage von 3W si.
C .M. zu 5"/° "sp. 2'/,7o amort.^
sirt wurde.

L.nbach am l2, November l8<'^ ^

(>2.^.-,) Nr ll)'4

Fcilbictilllg
mehrerer, in die KonkurSmassa dtö
Sigmund u Pilbach, Handelsmannes
in Ncustadll, gehörigen Waaren und

Fährnisse.
Vom k, k KreisgerichleNeustadtl,

als Konkursinstan,,, wird hiemit be-
kannt gemacht, daß

am l2- Dezember d. I .
und an darauf folgenden Tage» meh.

lere in die Konkursmassa des Sigm.
von Pilbach, Handelsmannes in Neu-
stadtl, gehörigen Waaren und Fahr»
"isse im öffentlichen Lizitalionswegl
c;cgen Baarzahlung hintangegcben
werden

Neustadt! am 8. November l864,

(2221- , ) Nr. 10307.

Erckutivc Fcilbictung.
Vom gefliti^ts», s. l. släc>!. ell,^-

^rzilkclgsrichlt l̂,ll»ach wiro pismit l's>
kannt gemacht.'

Es sti die trrllltiue Frilbiltung der.
bem Ialol ' Gl»m von Tomischl gehöli»
>il>'. im Gru»t>l»!chc Smi lM Ull',>Nr.
'^22. Rllf.-Nr. 249 vliiloinmexdln, auf
2AX) fi. 20 kr. nerickllich lieivelthlle»
Nealilät wegcn schulder Stelltl», Grünt»,
enllastulig.^, polnischen Elekuliouslosltli
im Nrstl>slra,ie pr. 60 ft. 20 l l . , der
biehcrigcn auf 32 fi, 49 lr. adjustirte»

»nd dcr foillliufclldeil Ertlutioi'sfl'ill»
bewilligst, lind lS s,ie» zur Vornahme
oerselben rr, i Tag^pl'Nlicn auf re»

21. Dezember l. I . .
21. I a x n c r und
22. F r l ' r u a r 1805.

»on 9—I2 Uhr hillgerichls mil ten,
migeoronet woreeu. laß dieselbe aHtü.
falls crsl bei der britttn Tagsahuug
<i»ch unter dem SchayllngSiverlde d,m
MeiU'lelendln l'iulangeglben würd,.

Hieuoil wlldcil sälnmllichc Kauf.
lnftige mit ten, in Ntuntniß gts,hl. daß

sie daZ Schahui'gsprotc'sl'll, dln Gsund»
liuchöeruakl lind sie ^iz!lal!0"sl'sdliiglilsse
liirrgnich!^ iu dl» nciröhulichc,, ylmls-
Nuuden einsehen köiulen.

K. k. stäol. dlleg. Vezirlsgelicht,
i!aibach am 7. November 1864.

(2226-1 ) ?tt. 0010,

Dritte
cnkutive Fcilbictuttli.

Im Nachhangt ^liin d,l̂ isr>cht!>chfn
E^lllr vom 10. Aüssust 1604 Z, 4145.
wird hieinil I'skaunl qe^el'su, daß an»

14 D e z e m b e r 1804.
Hrul) 10 Ul'r. >n sl? Amlslau;Il i , zur
drittcn und lfpte,, Fclll'lellliig dlr d^m
MaühauS Steril aus Polaue Nr. 10
ssrdimgen Ncalilal ^ub !><»!!,. Gb. >?fs
1^0ucu. 231 alt u»d ^ub Url>..Nr. 113
lul Grundbuch Hlllschasl Schncrbllg, iu
dcl Erlkutiousfühlliug dlS Auiml Mlalar
a::S Isscudoif nlschiioen werten wird

K. l. vezirkSamt Laas, ols Gericht
am 12. November 1864. '

(2228-1) 3tt."IlM7'

3. erekutive
Rcassumtruttgfcilbietllnn.

Vondemk. t.Pezttk-am.e^lciinbura.
als Gmcht. wird hiemit b.lamtt yemach":

^s stl über daS Neassumirungs.
A''s"chen des H^rru Dr. ywldolma
^lippauz. als Voimund drr miurj. Ic>,
l)an„ Suntar'sche,, Kmbrr vou '̂aidach.
gegen Andreas Podjed vo» Hülbeu wea.,,,.
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aus dem Urtheile vo«.l 30. November 1858
schuldiger 210 fl, öst. W. ^. ». c.. in die
erekutive öffentliche Versteigerung der. dem
Letztern gehörig,», im Grundbuche der
Filialkirche St . Varll»olmä zn Hülbcn
^ul» Urb.»Nr. 3 vorkommenden, zu Hülbcn
unter C<?l'or.l?ir. 29 liegenoen ssaiichen»
realität im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungswerlhe von 700 fi. öst. W ge-
willlget. und zur Vornahme derselben
die reassnmirte vlittc Feilbietungö-Tag»
saßung anf den

24. D e z e m b e r 1864,
Vormittags um 9 Uhr. in hiesiger Ge>
lichlökanzlci mit dem Anhange oestimml
worden, d.iß die feilzubietcnde Realität
bei dieser Fcill'icluog auch unter dem
Schäßungswertve an den Meistbietenden
hmtangegeben werde.

D^s Schätzungsprotokoll. der Grunr»
bnäiöerlraft uno die ^izttcilionsdedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhi,»
lichen ÄmtSstunden eingeseben werden.

K- k. Bezirksamt Krainburg. alS
Gericht, am 16. September 1864.

(2230—1) Nr. 3611.

Grekutive Feilbietlmg.
Von dem k. k. Ve^irksamt, Nrainburg.

als Gericht, wird hilmit besannt gemacht'
E5 sci ül>er das Aüsilchen des Franz

Kurall von Gorcnjavas. gegen Andreas
Podjed von Hüll'cn wi-gen, aus dem
Vergleiche vom 12. November 1857
schuldiger 315 fi. C M. <'. ^, c'. in die
exekutive öffenllich» Versteigerung der.
dem Letzlcrn gehörigen, im Gr»ndl>uchc
der Filialkilche L t . Bartholomä zu Hul-
den 5lili Url'.'Nr. 3, lind Herrschaft Flöd.
nik 3ul> Rktf.«Nr. 189 vorsommeüde»
Nealilä'lsll im gerichtlich erhobenen Schäz»
zuugswerlbe von 1320 fi. C. M, gewil
liget. «ind zur Vornahme derselben die
drei Feilbielungslagsatzungen auf den

17. D e c e m b e r 1864.
17. I c i n n e r und
16. F e b r u a r 1865,

jedesmal Vormittags „m 9 Uhr. in der
Amtek.nizlei mit dem Anhange bestimnn
worden, daß die seiljnbielende Realität
mir bet der letzten Feilbietung auch u»l,r
dem Schätznngswerihe an den Meistbie-
tenden binangeg^e» werde.

DaS Schätzun^sprolosoll, der Grund'
buchsertrlisl uno die ^lzitalionsbediugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Nmt'-stlmden eingrseden werben.

K. f. Bezirksamt Krainburg. als Ge«
richt, am 4. Oktober 1864.

(2231 — 1) Nr. 3705.

Erckutive Realitäten-
Nüd

Fahruiffeu-Feilbietuug.
Pon dem k. k, Bezilksamte ssr.nnburg.

als Gcrichl, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei nber das Ansuchen der k. l.

Finanz' Proklirallll von L^ibach. gegen
Andreas Podjed von Hülbe» wegen, au^
dem ZalNnn^öonflragc deto. 16. April
1864. Z. 1029. schuldiger 1210 ft, o. W
c. >-. c. in die elekutiue öffliilliche Ver>
sseigerung der dem i?etztern gedörigeü, im
Grundbuche der Kirche Hülben «ui) Urb.-
Nr. 3 n»d der im Gilindbuchc der Herr»
schaft F!ö>!n.l >u!) Urb.. Nr, 189 vor-
kommend,n Realität stimmt An« und Z»>
gebor im gerichtlich erl'obelien Schätzungö»
weribe von 1210 st. ö. W. und der auf
70 fi. bewendeten Fabriiisse g,williget.
u»d zur Vornabme derselben die drei
Fellbietnu^slagsatzungen auf d,n

3, D e z e m b e r I. I .
7. J ä n n e r mid
4. F e b r u a r 1865.

jedesMi'I Vormittags um 10 Uhr. im
Wolmortedes Ercluten mit dem Andaxge
dssiimmt worden. daß die feilzubietende
Realität sammt Fährnissen nur bei der
letzien Feilbienma. anch „»ter dem Lchaz>
zungswelid, an den Meisll'ielculcn hint'
ange^el'ln wetf»n.

Das Schätzn» gsvlrtosoli. der Grund»
buchSellrakt llnd die ^ilaucmsr-edingmss,
lö»»en bei diesem Gerichte in den gewobn,
lichen Aü'tsstnnkc!' lingesehe» werden.

ss. k. VezilkS.lMt ^rainburg. alö G>.
richt, am 13. Oltol'er 1864.

(2232—1) Nr. 317l.

Erekutive Feilbietullg.
Vom k. k. Vezlrksamte Egg. al» Ge>

richt, wiro diemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen deS Vlas '!'<>>

>nl»/iö von ^lnl.ll'uvnu, Vezirk Sicin.
gegen Peter I^lvii«': von Obellole w,gln,
ans dem Zahlungsaufträge ddlo. 11
Juli 1863 schuldiger 324 fi, 87 kr. ö. W-
<:. x. c., die erekulive öffentliche Verstei»
gerung der dem ^eßlern gehörigen. >m
Grundbnche der Herrschaft Egg »uli Ulb.»
Nr. 75 vorkommenden Realität im ge.-
riä'tlich erdobeneil SchäßungSwerlhc vo„
714 ss. öst. N . bewilliget, uno cö scie„
M ' Vornabme desselben drei Fellbielungs'
Tagsahnngen auf den

23. D e z e m b e r 1864.
23. J ä n n e r und
24. F e b r u a r 1865.

jeoeSmal Vormittags um 9 Uhr. in tiefer
OerichtSkanzlei mit r>em Anhänge benimmt
worden, daß die feilzubieleüde Realität
nur bei der letzten Feilbielung anch u»-
ter dem Schähilngöwerlhe an den Meist,
bietenren bintangeqeden werden u,ür»e.

Das Schahungsprotokoll, der Orlinc».
buchöertrakl ullo die ^i^tationSbecingiiisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhü«
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg. alS Gericht,
am 8. Ol l ober 1864.

(2233—1) Nr. 3083,

Erekutive Fcilbietung.
Vom l. k. Vezirksamte Egg. als Ge.

richt, woo hiemit bekannt gemacht:
Es sei über ras Ansuchen des Io»

bann l.uvi-z,^ von Kru^lx». als ^euoll»
mächtigter des Johann l-nl»^« k vo»
^>'''ll>. gegen Kaspar V l̂kl«»- von Krare»
wegen, aus rem gerichtlichen Vergleicht
ddio. 13. Al'gust 1862 schuldiger 64 si
öst W. c. >. «'., dle exekulive öffcnillchc
Versteigerung der, dem Fehlern gel'örige!!,
im Grunvbuche der Herrschaft Floi'iol
>ul> Urb.'Nr. 1281 vorlommenden Rea.
lität in» gelicllllich erhobelieu Schäß»!l̂ <?>
werthe von 364 ft. öst. W. bewilliget,
und es seic» zur Vornahme derselben rrei
FeilbielungsiTagsaßlingsli auf den

21. D e z e m b e r 1864.
21. J ä n n e r und
22. F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. in del
hiesigen GlrichlSkan^ei mil dem Anhang,
bestimmt worden, daß die fe,l^ibi,lti>dl
Realität nni bei der letzten Fcilbi,lunq
auch unter dem Echäßmigsweltde an
reit Meistbietenden hilitangegedeu werdei,
würde.

Das Schäßungsprotokoli. der Grund«
buchöellrakt nud die ^ilatiollSbedmgiüfs,
können bei diesem Gerichte!n den g,wöhn
lichen Amtöftunden eingesehen werken.

K. ?. Bezirksamt Egg. als Gericht
an, 3. Oktober 1864.

(2234-1 ) Nr. 2216.

Erekutive Feilbietuug.
Vom k. l . Vezirksamle Egg. als (Je.

richt, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jobain,

l'ml«<k von l'»6. gegen Johann Oi-iü-
als Kurator des unbekannt w>» blfiltt':
lichllt Varllmä lll»>lnlji von Glogovic
wegen, aus dem Zablnugsauftra^e dl'lc'.
17, August 1861 schuldiger 50 ft. ö. W.
c. ». o., die exekutive öffentliche Verstei-
geru"g der, dem 5.',ylern gehörigen, in>
Grnndbuche des Gutes Wildtülgg «ul»
Urb.. Nr. 147 vorkommenden Maischen«
»ealität zu Obclloke im gcrichilich eibo
benen Schäßungswerihe von 120fi. ö. W.
bewiUigtl. lind es seien zur Vornahm,
derselben drei Feilbielungö Tagsaßm'geu
auf deu

19. D e z e m b e r 1864.
18 I ä u „ e r unl»
18, F e b r u a r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. ln dieser
Gerichlskaüzlli mit dem Aol'auge best,mml
worden, daß die f,ilzul'iele»de Reaütäl
mir beider leßlen Ftllbillung olich unter
dem Schäynngewcrlbe an den Me>stl'ie>
lenden bintangsgeben wrlden würd,.

Das Schäp'!!l.,«prolokoll. der Gmod
buchsezlrakt und die ^izilalloiisblsmgmsse

sönüen bci diesem Gerichte in deu gewöhn»
lichen Amtsstlmdcn eingesehen loerden.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gericht,
am 16. August 1864.

(2245-1) Nr. 2373

Erekutive Fcilbietuug.
Von dem l. k. Bezirlöanne ^andllrab,

'ls Gericht, wird hiemil bekannt genwcht:
Es sei uber Ansuchen des Johann

'Poiol.ir, Vormlmd des mj, Johann Ko»
mar von ^eriiia, gegen Mathias Bas>
»'l von Oberpiroschiz wegen, aus dem
vergleiche vom 25. Oltober 1861, Z.
2534. schuldiger 62 fi, 30 ' / , kr. (5. M.
!'. !<. c. in die erelulioe öffenllichf Vel '
üeigerung der. b,m il^lern glholigen. im
Glillldbuche Thu'namharl -"il» 3tltf..Nr.
94^2 vorkonimenden Realität im g,richt»
l,ch erhobfNsu Schäßnngswerthe von
30 ft, (5. M. gewilllget. lii,o zur Vor-
nahme derselben die Feilbietungs-Tag»
layüügtn auf den

2, Dezember d. I . .
7. J ä n n e r und
3. F e b r u a r 1865.

I»'desmal Vormittags um 9 Uhr. hier»
amts mit dem Anhange bestimmt wor«
den . daß lie feilzubietende Nealitäl
nur bei der letzlen Feilbielung auch un>
«er dem Schäßungswerlbe an deu Meist«
bietenden hintangegeben werde.

Das Lchäpnüg^proiokoll. der Grund«
l'xchöerlrakl uul> die ^izlalionöbedlügiusss
föünen bei dicsem Oeriei'le in den ge
ivöbülichen AmlSstunden eingesehen wer>
den.

K. k. Psjilksamt Landstrab. als Ge>
richt, am 21. September 1864.

(2260—2) Nr. 3578.

Erekutive Feilbietuug.
Vo>' dem k. k. Ve^ilkeamle Seno«

selsch, als Glicht, wird besannt gemacht:
Es sei üliei- Ansuchen ceö Martin

Srebolnak von Lueg die exekutive Fei!
oiclung der dem Johann M>nkovzliizl'
oon Llieg gehörigen, auf der im Grund
bliche d,r Herrschaft ^xe^ xill) Url'.'Nr.
15i8 <5c 185)8^4 vorlo<nmen»en Nealiiä.
ten des Blas Mischla von St. Michael
und Michael Schenlo vo» Lneg intabtt»
üllen Forderung pr. 23 fi. 23' / , kr.
C. M. wegen. den» McMin Srebotnaf
aus dem Vergliche vom 19. August 1859.
^. 2272. schuldiger 32 fi. 60 kr. <!..-. c.
liewilliget und zu deren Vornahme die
Tazsapüngen anf den

29. N o v e m b e r und
13. D e i , mber 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr . i»
dieser A'i'ttkanzlri mi! dem Veis.iße an-
geordnet worden. daj5 obgedaäite Fordernns,
,rst bei der zweiten Tagsaßung allenfalls
<iuch unter dem 3icunwerlhe hiiitange»
gel'en werden wird.

K. k. Vc^rlöamt Senoselsch. alS Ge.
richl. am I I . Oliolicr 1864.

(2264-2 ) Nr. 3767.

ErclutiveRelizitlttion.
Von dem s. s. Vezirlsamle Tscher.

»embl. als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht i

Es sei über das Ansuchen deS Franz
IValizl» von Weinitz durch Dr. Preu,
oon Tsäxlnembl gegen Georg Medosch
uon Dienouz w.gen nicht zngelialtenel
^i^ilalionsbedil'gnisse in die errkntiv'
Reli^tcilion der. dem 5!,tz!,rn gehörigen,
im Grnndbllche des Gutes Weiuitz '̂ll>
Nrb.-Nr. 1. 5 — 13 clügelragencu Rea>
liläl im gerichtlich erhobenen Schäpungs-
werthe von 215 fi. öst. W. g,willig,t.
und znr Vornahnie derselben die einzige
Htilbielungstattsaylmg ai-f len

30. N o v e m b e r 1864.
Vormittags um 9 Ubr. im Amtssiß,
mit dem Anhange bestimmt worden
daß die feilzubietend« Realität bei dies,,
Ftilbielung auch unter dem Schätzung«,
werthe an sen Meistbietenden hmtange.
geben wcrse.

Das SchätzungSpiololoU. der Grünt-
buchserlracl und dle L!zilalion?bebil!gniss'
sölintli bei diesem Gerichte i» den gewobn.
!,ch,n Amlsstunden eingesehen werden.

N. k. Vlzirki?amt Tschernembl. alk
Gericht, ain 22, Oktol'el 1864,

(2265-2) Nr. 3773.

Eretutive Fcilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamle Tscher«

»eml'l. als Gericht. wird hlemil bekannt
gemacht:

Es sei über das Aosnchen des Georg
Mllschizh von Dragatusch V»rch Dr. Preuz
von Tschernembl. gegen Jobann Ier-
man von i!abina unter Vellrelni'g seines
Klisalors Peter M»schi;b vom Gotteg
wegen. a»S dem Urtheile vom 8, I n l i
1863. Z 2893. schuldiger 11 ss 76 kr. ssl.
W c. «. o., «„ die erelnt,ve öffentliche
Versteigerung der. dem '̂eßtern gedörigen.
im Grundbuchs der Kozian'selien Oil^e «ui»
Url'.-Nr. 52 vorsommenden Realität im
gerichtlich erhobenen Schähungswerlhe
von 170 fi. öst. W- gewilliget, nnd zur
Vornahme derselben die efcluliven Feil'
bietungs-Tagsayungen auf ten

26. N o v e m b e r ,
23 Dezember 1864. „nd
25. J ä n n e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr . im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
wolden. daß die feilzubietende Realität nur
I'ei der lehien Feilbietnng auch unier dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hlntangegeben werde.

Das Schätznngsprolokoll, der Ornüd»
buchSerlrakt u>,d die Lizitalionsbedingnisst
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amlsstllnden eingeseben werben.

K. l. Veiirlöaml Tschernenibl, alS
Gericht, ans 22. Oktober 1864.

(2227-3 ) Nr. 3511.

Erekutive
Flchrnisseu-Feilbietuuq.

Von dem k. k. 'vezirksamlc i/l ^.
als Gericht wird belcniiit gemacht:

Es sei über Änsllchen des Handlün^s»
banses Pfeifer H.' Kugi von Trxst die
clelulioe Feilbiciung der dem Wilbelm
F^biani von i.'act gehörige», gerichtlich
anf 37 fi. 84 ' / , kr. bewirthete» Fal>r»
msse. als: mebrere Spezfreiiraaie». 1
T'scl'. 1 '̂an!pe lind sonstige Vlrichiesslie
Gegeuftäüde »ucgtii schuldiget t!X fi. 5>O tr.
<!. ><. l:. bewilliget, uno zu deren Vor«
nähme die Tags»'tz»ng ans dcn

28. N o v e m b e r nlid
12. D e z e m b e r l. I , .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in»
Hanse des VIas Macher !» i.'ast Nr.
103 mit dem Vcisahe angeordnet wor«
oen, daß obgedachte Pfanrstiickc erst bet
per zwelten Tagsaßuug allenfalls auch
nnler dem Schapnngswerlhe hinlange»
geben werde».

K. k. Äezirlsamt Lack, als Gericht,
am 8. November 1864.

(2210-3) Nr. 5407.

Erekutive Realiläteu-
n»d

Fahnlissen-Feilbietullg.
Von dem k. k. Pezirksamte Stein,

als Geiichl. wird belan»! gemacht:
Es sii über das Ansucheu des An-

ton Praprotnik von Ll'ufen, durch Dr.
Pollak. gegen Johann Sabred von
Topolle wegen schuldiger 105 ss. öst. W-
c. »i. l). in die exekutive öffentliche Ver<
steigerung der dem '̂etzlern gehöiige".
im Ornndbuche Freudenchal, >ul) U r l ' '
?ir. 271 uorlommenden. auf 3707 5-
l'swtllhlten Realität, sowie die auf 61 ^'
5l> kr. bcwlllbelcn Fahrn>sse. gew'lli^^
nnd zur Vornabnle derselbe», die ^
Fsilbittnl'gstagsatznl'gcn auf den

20. D e z e m b e r 1864.
21, J ä n n e r und
21. Februar 1865,

jedesmal Früh von 9 bis 12 in ><"" ^ ^
Realität, »no der Fährnisse, nämlich^'
Topollc. mit dem Anhange bestimmt n^r»
ren. daß sowohl die Nlalüät als <"^
pie Fährnisse bei der ersten und z'"^'
Feill'ietnng l„,r um oder über r
SchätmnsM'erlb. bei der dritten "
>Nlch m.ler demsllben binlal'gegtblN n
dcn. »ud daß die Bedi»g"isss. s " ^
iralt und das Schäpnngsprotokoll l ^ i °?
bieramls clngeseden wc«c" könn n.

K. k. Vezirlsomt S M " , alS Oe
richt, am 23 Ollobcr 18<^4.


